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Anfänge und weiterhin.
Der liebe Gott hat die Welt geschaffen. Nach dem 
Großgetier, mit den großen Echsen, dann kam der 
Mensch und erfand die Waffen. Was gab es da an 
Menschensorten? Da gab’s in allen Bereichen die 
Armen und die Reichen. Unter Letzteren waren auch 
die Herrscher, auch als Ritter bekannt, so wurden sie 
genannt. Sie hatten Mut, waren aber nicht immer edel 
und gut. So erkläre ich sie, weil sie frühzeitig sich 
kümmern um ihr Seelenheil.

In Schriften wurd‘ es dann bekannt, was man „Marca 
Steinbach“ nannt.
Es ist wahr: Seit 789 nach Chr. ist festgehalten, die-
ses geschichtlich Jahr.
Dann kam dazu so allerhand, man schrieb es auf – 
noch per Hand.
Und so wollen wir uns nach Steinbach begeben.
Weiterhin soll Steinbach leben!
 Hans Pulver

LC Steinbachs junger Nachwuchs
schaffte 16 Sportabzeichen 2021!

Mit der Bilanz von 16 errungenen Sportabzeichen für die jungen Nachwuchsathleten/innen war man im LC-Trainerteam sehr zufrieden. Das Abzeichen in Gold gab 
es für: Tamila Schulwitz, Paulina Schmidt, Tilda Neumann, Hannah Krey, Leon Mietzko, Nouah Haddas und Patrick Franke. Mit Silber dekoriert wurden: Lisa Franke, 
Tiara Fabry, Philippa Höhlein da Costa, Jonathan Steymann, Maximilian Schacht, Oliver Mietzko, Kaspar Kunst und Janosch Neumann. Zudem gab es Bronze für 
Finja Jaza. Man darf gespannt sein wie die Bilanz für 2022 sein wird!

Neues Trainingsoutfit für die F-Jugend
Dank zweier großzügiger Sponsoren bekam die 
F1-Jugend – die 8-9-jährigen Fußballer des FSV 
08 Germania Steinbach e.V. – ein nagelneues Trai-

eignet ist. Die Firma Lamers Gebäudetechnik (www.
gts-lamers.de) war bereits Sponsor einer Mädchen-
fußballmannschaft, als der Geschäftsführer Tobias 
Lamers sich bereit erklärte die Steinbacher Jungs 

auszustatten: „Für mich ist gesellschaftliches En-
gagement als ortsansässige Firma eine Selbst-
verständlichkeit und ich freue mich, dass ich den 
sportlichen Nachwuchs unterstützen kann“. Auch 
die zweite Sponsorin hat ein Interesse an der Nach-

mittelt Gruppenzugehörigkeit und Teamgeist und 
motiviert die Kids ungemein“ so Claudia Eisinger, 

Businesscoach aus Eschborn (www.eisinger-coa-
ching.de). Sie ist gleichzeitig eine der Trainerinnen 
des Teams. 
Der Jugendsport ist gerade jetzt nach den zwei har-
ten Pandemiejahren auf Unterstützer angewiesen, 
sei es durch praktische Unterstützung vor Ort oder 

Stabilität und vermittelt Zugehörigkeit und Werte.

Einsätze der
Feuerwehr Steinbach im Februar
08.02.2022 Im Hessenring brannte 
der Inhalt eines Papiermüllcontainers 
zwischen geparkten Autos und einem 
Baustellencontainer. Der Container 
wurde von einem Trupp unter Atem-
schutz abgelöscht. Anschließend 
wurde der Container auf die Straße 
bugsiert. Dort wurde er geöffnet, um 
den Inhalt komplett ablöschen zu kön-

zu verhindern. Anschließend wurde 
der Container mit dem Inhalt wieder 
befüllt und an seinem Platz wieder 
aufgestellt. Im Einsatz waren 3 Fahr-
zeuge mit 14 Aktiven. Alarmierung: 
20.26 Uhr Einsatzende: 21.20 Uhr
13.02.2022 Auf dem Feldweg nach 
der Feldbergstraße zur Altkönighalle 
wurde die Feuerwehr von der Leitstel-
le zu einem Kleinbrand alarmiert. Vor 
Ort meldete die Polizei einen größe-
ren brennenden Baumstumpf. Dieser 

Nutzfeuers, welches jedoch nicht 
richtig abgelöscht wurde. Der Baum-
stumpf wurde mit dem Schnellangriff 
zügig abgelöscht und der Einsatz 
beendet. Ausgerückt waren zwei Fahrzeuge mit 8 
Einsatzkräften. Alarmierung: 00.12 Uhr Einsatzende: 
00.57 Uhr
13.02.2022 An diesem Sonntagmorgen meldeten 
Passanten in der Bornhohl einen Gasgeruch und 
wählten den Notruf. Vor Ort konnte der Gasgeruch be-
stätigt werden und man begab sich mit einem Mess-
gerät auf die Suche nach der Ursache. Das Gas trat 
aus einem Technikschacht in der Nähe einer Stra-
ßenbaustelle aus. Umliegende Gebäude und weitere 
Schächte waren vom austretenden Gas nicht betrof-
fen. Mit Spezialwerkzeug wurde der Schacht geöffnet 

Dieses wurde zunächst mit einer großen Tauchpumpe 
abgepumpt. Das Gas trat durch Kabeldurchführungen 
in den Schacht ein und musste von der Leitung in der 
Straße stammen. Der ebenfalls anwesende Energie-
versorger führte nun Probebohrungen durch den Stra-

machen. Da durch das Öffnen des Schachtes kein ex-
plosives Gasgemisch und Gefahr mehr vorlag, wurde 
der Einsatz nach Rücksprache mit dem Energiever-
sorger beendet und ihm die Einsatzstelle übertragen. 
Noch im Laufe des Sonntages wurde durch ein Stra-
ßenbauunternehmen die Straße aufgebaggert und die 
defekte Gasleitung durch den Gasversorger repariert. 
4 Fahrzeuge waren mit 18 Kameraden im Einsatz. 
Alarmierung: 08.45 Uhr Einsatzende: 10.21 Uhr
16.02.2022 Eine Ölspur musste in der Wingertstraße 
beseitigt werden. Die ausgelaufenen Betriebsstoffe 
wurden mit Flüssigbindemittel beseitigt, die Straße 
gereinigt und gespült. Im Einsatz waren 2 Fahrzeuge 
mit 8 Einsatzkräften. Alarmierung: 08.40 Uhr Einsatz-
ende: 09.26 Uhr
17.02.2022 Im Rahmen eines Sturmtiefs mit hefti-
gen Windböen kam es zu mehreren Einsatzstellen 

im Stadtgebiet. Auf der Bahnstraße 
wurden auf die Straße gewehte Blu-
menkübel entfernt und gesichert. Auf 
der Landstraße 3006 zwischen Stein-
bach und Eschborn knickte ein Baum 
ab und blockierte einen Fahrstreifen. 
Durch die Dunkelheit hätte hier leicht 
ein Fahrzeug verunglücken können. 
Der kleinere Baum wurde von der 
Fahrbahn entfernt und gesichert. Im 
Bereich der Taunusstraße stürzte 
eine Birke um und landete in einer 
Tanne auf dem Nachbargrundstück. 
Der Baum lag dort recht sicher und 
es ging keine weitere Gefahr von ihm 
aus. Da ein schneiden mit der Ketten-
säge in der Luft bei den Windverhält-
nissen gefährlich ist, wurde der Be-
reich abgesperrt und ein Entfernen 
auf nach dem Sturm verschoben. Im 
Einsatz waren 3 Fahrzeuge mit 12 
Aktiven. Alarmierung: 05.10 Uhr Ein-
satzende: 05.55 Uhr
Mehr Informationen zur Feuerwehr 
und zu den Einsätzen auch auf Face-
book oder im Internet unter: www.ffw-
steinbach-ts.de

Einladung zur 3. TuS - Wanderung 2022
(Ersatzwanderung)

(Apfelweinanstich – Der 2021er Apfelwein „Mammolshainer Hang“ Südseite
wird mit Schlachtessen nach Waldecker Art begrüßt)

Termin:
Samstag, 26. März (Anstich ist exakt um 13:00 Uhr 
MEZ) 
Treffpunkt:
Fitte: 10.30 Uhr FHH, Obergasse 33, 61449 Stein-
bach, Abwandern: 10.45 Uhr In Richtung Mammols-
hain, Ziel OGV Mammolshain, Milcheshohl 26, 61462 
Königstein; Zurück zu Fuß o. fahrend mit den Freudi-
gen.im 251er 
Freudige: Abfahren: 11.25 Uhr, Bus Linie 251 ab 
Freier Platz bis Kronberg, Berliner Platz, Empfang 
11.38 Uhr durchKlaus und Geleit bis zur Kelterhalle 
des OGV
Rückfahrt: Immer stündlich 51 Minuten nach oder 9 
min vor „voll“ ab Berliner Platz, Kronberg, Fahrdauer 
15 Minuten bis zum Freien Platz in der Heimat (Wer 
Lust hat kann natürlich auch – ungeführt – zurück in 
die Heimat wandern.)

Fahrtkosten: Gruppentageskarte für Freudige (5 
Personen) pro Person 2,00 EUR (Freudige müssen 
sich selbst organisieren bis Berliner Platz.) 
Einkehrschwung: Obst- und Gartenbauverein Mam-
molshain e.V., Milcheshohl 26, 61462 Königstein zum 
Apfelweinanstich + Schlachtessen
Meldung: TuS-Mitglieder und Gäste melden sich 
bitte mündlich, telefonisch oder schriftlich (am liebs-
ten per E-Mail) bei Jochem oder Sabine bis spätes-
tens 18.März 2022. Mit Hinweis Fit oder Freudig (Es 
konnten nur für max. 20 Personen Plätze reserviert 
werden.)
Ausrüstung: Witterungsgerechte Wanderkleidung 

für unterwegs erforderlich (Trinken ausgenommen) 
Wanderstöcke, wer sie denn braucht.
Voraussetzung: Es gilt die 3G-Regel – alle Mit-
wander*innen sind entweder vollständig geimpft, 

genesen, getestet/geboostert. Wenn getestet dann 
sollte der Test nicht älter als 24 Stunden sein. Bitte 
die dafür erforderlichen Nachweise nicht vergessen.
Streckenverlauf: Fitte: Nach dem Start an der FHH 
geht’s spornstreichs Richtung Niederhöchstadt über 
den Safariweg, El Lissitzki Allee und weiter Richtung 
Kronberger Zoo und ratz fatz sind wir am Apfelwein-
anstichssort 
Streckenlänge: ca. 7,00 km, 120 m hoch und 62 
m runter, Wanderdauer für die Hinstrecke etwa 1 h 

Stunde und 10 min und 30 Sekunden. Von wesche 
dem Gefälle.
Auf Eure Anmeldungen für diese Ersatzwanderung 
freuen sich vertretend für ElSa, ausnahmsweise:
die Sabine 06171/978969 und
der Jochem 06171/71130 am besten aber per E-Mail: 
j.entzeroth@web.de

Ist Ihr Briefkasten unzuverlässig?
Die STEINBACHER INFORMATION gibt es auch online!

Heute noch für unseren Newsletter anmelden und
keine Ausgabe mehr verpassen:

www.steinbacher-information.de
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Individuelle Hilfe, Pflege,

Beratung, Schulung und

Betreuung in der Häuslichkeit,

qualifizierte Wundversorgung,

Aufsuchende Demenzbetreuung

und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-

Beratungsdienst – BETESDA

Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin

für Ihre persönliche Beratung

unter Telefon 06173 9263 - 0

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Peter Meier Malermeister • Eschborner Str. 30 • 61449 Steinbach
Tel.: 06171 - 73 772 • Fax: 06171 - 86 354 • Handy 0171 - 33 23 772

www.maler-meier.de

Luftfahrt ohne Grenzen
braucht unsere Hilfe

Die ersten 30 Tonnen Hilfsgüter der Luft-
fahrt ohne Grenzen sind an die Grenze zur 
Ukraine gebracht worden. Rolf Geyer, eh-
renamtlicher Mitarbeiter bei Luftfahrt ohne 
Grenzen, ist begeistert von der Hilfsbereit-
schaft. „Luftfahrt ohne Grenzen braucht 
immer unsere Hilfe, um weiterhin die un-
mittelbare Versorgung notleidender Kinder 
und Familien nach solchen humanitären 
Katastrophen zu gewährleisten.“
Wie können auch Sie die Luftfahrt ohne 
Grenzen unterstützen?
Wer hat in seinem Sparstrumpf noch rest-
liche DM (Geld Scheine oder Münzen), aber 
auch noch Urlaubsgeld, egal aus welchen 
fremden Ländern?
Wo kann ich das Geld abgeben? An allen 
Impfterminen im Bürgerhaus Steinbach 
(z.B. am 20. März) steht eine Spendenbox 
bereit. Aber auch direkt bei Rolf Geyer in 
Steinbach (Tel: 0178-75599858 oder Clau-

dia Wittek (Tel: 0172-6775871) können sol-
che kleinen Beträge entgegengenommen 
werden.
Die Organisation Luftfahrt ohne Grenzen 
hat gute Kontakte, um das Geld in Euro zu 
wechseln. Sie arbeiten mit einem Institut 
zusammen, welches auch kleine Beträge 
umtauscht. Daher bitten wir Sie, schauen 
Sie nach, was sich bei Ihnen zu Hause an-
gesammelt hat.
Wer den Pfennig nicht EHRT ist des Talers 
nicht wert. Viele kleine Hilfen ergeben ein 
großes Ganzes.
Wer jedoch längerfristig spenden möchte, 
kann das gerne tun.
Hier das Spendenkonto:

Luftfahrt ohne Grenzen e.V.
Frankfurter Sparkasse
DE 84 500 502 010 200 33 22 44
BIC:HELADEF1822

 Claudia Wittek

Im Doppelpack stark
für das Usinger Land
Zusätzliches Beratungsangebot und
neuer Standort für die Caritas-Angebote
in Neu-Anspach

Mit einem zusätzlichen Angebot zur Migra-
tionsberatung für erwachsene Zuwanderer 
startete ab Montag, 21. Februar 2022 die 
offene Sprechstunde der Beratung des 
Caritasverbandes Hochtaunus wieder. Rat-

Siemensstraße 21-23 in Neu-Anspach nun, 
neben Unterstützung zu allen Fragen rund 

grundlage, auch Hilfe zur Integration und 
einem selbstständigen, dauerhaften Leben 
in Deutschland. Jeden Montag, von 10:00 
bis 12:00 Uhr stehen die Türen offen. Zu-
sätzlich können für Montag und Donnerstag 
Termine vereinbart werden. 
Der erweiterte Beratungsdienst bereichert 
die vielfältigen Unterstützungsangebote 
für Menschen im Usinger Land. Am neuen 

treuten Wohnens und das Sozialraumbüro 

Usinger Land. Schon seit November 2021 
gibt es in der Siemensstraße den Caritas 
Laden. Hier kann, ganz im Sinne der Nach-
haltigkeit, gut erhaltene, gebrauchte Klei-
dung zu kleinen Preisen erworben werden.
Weitere Informationen sowie alle Öffnungs-

Homepage unter
https://www.caritas-hochtaunus.de/einrich-
tungen-vor-ort/neu-anspach/neu-anspach
Kontakt: Martina Arndt, Einrichtungsleitung, 
Caritas Beratung, Hessenring 27A, 61449 
Steinbach (Taunus), Telefon 06172 59760-
210, beratung@caritas-hochtaunus.de
Hintergrundinformation: 
Der Caritasverband ist vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge beauftragt, die 
Migrationsberatung durchzuführen. Das Mi-
nisterium unterstützt das Beratungsangebot 

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Eine-Welt-Gruppe Steinbach
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, die 
nächste Steinbacher Info in den Händen 
halten und „studieren“ kann es sein, dass 
wir unseren Stand am Wochenmarkt bereits 
abgebaut haben. Deshalb bitten wir Sie 
schon jetzt um Vormerkung:
Am Samstag, den 26.03.2022 stehen wir 
von 8 bis 12 Uhr auf dem Steinbacher Wo-
chenmarkt vor dem Bürgerhaus.
Zum einen wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen bei hoffentlich schönem Wetter den 
Frühling begrüßen. Zum andern  bieten 
wir wieder fair produzierte und gehandelte 

Waren aus aller Welt feil wie Reis, Quinoa, 
Erdnusscreme, Kaffee, Tee, Kakao, Wein, 
Plätzchen, Schokolade, getrocknete Früch-
te und einiges mehr. Daneben gibt es wie 
immer auch selbstgemachte Marmeladen 
aus Steinbacher Obst.
Der Reinerlös geht erneut an Ekupholeni in 
Südafrika und Christo Vive in Bolivien bzw. 
Chile. Diese und viele weitere Hilfsorgani-
sationen in aller Welt sind in diesen schwe-
ren Zeiten der Pandemie und Kriege beson-
ders auf unsere Unterstützung angewiesen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! T. Stössel

Verkaufe Hohner Akkordeon Atlantic IV N DE LUXE
Akkordeon ist spielbereit und im Guten Zustand VB 450 €.

Verkaufe Hohner Akkordeon-Orgel VOX II De LUXE
Akkordeon-Orgel inkl. Verstärker & Lautsprecher,

komplett mit Fußschweller und Anschlußkabel,
Guter Zustand, Spielbereit, VB 700 €

Interesse unter Tel. Nr.: 0151/51121611

K
IN
DER
ECKE
mit freundlicher 
Unterstützung des 
Betreuungszentrums 
Steinbach
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Entwicklung der Verkaufsläden in Steinbach seit 1972
In den Jahren nach 1972 gab es in Steinbach 
einen großen Umbruch in der Vielfalt der 
Verkaufsläden. So gab es zeitweise mehrere 
Lebensmittelgeschäfte: Edeka-Schmidt in 
der Obergasse, Rewe-Weber in der Feldberg-
straße, Edeka Junker, Feinkost auf der Bahn-
straße und dazu noch Gemüse-Schneider, 
den „Schade-Markt“ und den Netto-Markt 
im Hessenring.
Zeitweise hatte Steinbach drei Apotheken: 
am Pijnacker-Platz, auf der Bahnstraße ge-
genüber der Gartenstraße und eine im La-
den, in dem heute das Blumengeschäft ist.
In der Gartenstraße, heute zur Wohnung um-
gebaut, waren mal kurz und mal länger ein 
Jeans-Shop, eine Kinderboutique und später 
auch ein Schlecker-Drogeriemarkt.
Auf der unteren Bahnstraße gab es „Mathis 
hats“ Schreibwaren und Schulbedarf, später 

dort der Stempel-Bobby – Althaus. Herr Alt-
haus hat auch für viele Jahre die Anzeigen-
annahme und die Gestaltung der Steinba-
cher Information übernommen.
Im Haus daneben war die Drogerie und Kos-

dort das Reisebüro Kopp.
Blumenläden gab es zeitweise sogar vier 
Stück gleichzeitig in Steinbach: in der Born-
hohl, in der Untergasse, in der Bahnstra-
ße neben dem Holzwurm und noch einer 
gegenüber dem Brillenstudio. Später, nach-
dem andere verschwunden waren, noch der 
Blumen-Bunk gegenüber der katholischen 
Kirche. Dort ist heute die „Soziale Stadt“ als 
Mieter.
Noch zu erwähnen: Mode-Steckert in der Un-
tergasse, ein  Uhren-Schmuck-Laden, ein Far-
bengeschäft am Parkplatz neben dem Bür-

gerhaus. Die Gebäude wurden abgerissen. 

Ein Kiosk auf der Bahnstraße und am Bahn-
hof sind ebenfalls lange verschwunden und 
auch die Pommes-Bude am heutigen Avertin-
Platz. 
Diese Aufstellung ist sicher nicht annähernd 
vollständig, aber sie kann zeigen, war wir  
aufgrund unseres geänderten Einkaufsver-
halten an Leben im Ort verloren haben.

Ort kaufen konnten, müssen wir heute ins 
Auto steigen, mit Bus- oder Bahn fahren oder 
„ganz einfach“ online bestellen. Und dann 
blockieren die vielen Lieferfahrzeuge unse-
re Straßen, denn die Sachen müssen ja zum 
Kunden. Natürlich ist so die Auswahl auch 
viel größer, aber auch der Verkehr und Lärm 
in unseren Städten.
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung

● Gestaltung

● Pflege u. Service

● Pflanzung, Teiche

● Pflaster, Naturstein

● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL

Siemensstraße 13-15 • 61449 Steinbach
Tel.: 0 6171 740 71 • Fax: 0 6171 74 074

info@reichard.de • www.reichard.de

Ihr kompetenter Partner für Verpackungslösungen – seit 1932

Kartonagen • Folien • Logistik & Lagerhaltung
eigener Fuhrpark • Just-in-time Lieferung

Radweg zwischen Eschborn-Niederhöchstadt und Steinbach wird noch in diesem Jahr fertiggestellt
Am Dienstag, 22. Februar 2022 fand der 
Spatenstich für den Bau eines Radwe-
ges an der Landesstraße 3367 zwischen 
Eschborn-Niederhöchstadt und Steinbach 
statt. Die Bürgermeister beider Städte, 
Adnan Shaikh aus Eschborn und Steffen 
Bonk aus Steinbach trafen sich mit Staats-
sekretär Jens Deutschendorf vom Hessi-
schen Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen und Heiko Durth, 
dem Präsidenten von Hessen Mobil, um 
den Startschuss für den Bau symbolisch 
zu geben.
Mit Verweis auf das kürzlich vorgestellte 
erste Steinbacher Radverkehrskonzept 
erklärte Bürgermeister Bonk augenzwin-
kernd, dass aus Steinbacher Sicht der 
Termin für den Spatenstich nicht besser 
gewählt sein könnte. „Der heutige Tag soll 
Auftakt für viele noch kommende Spaten-
stiche sein“, so Steinbachs Bürgermeister. 
Wer es mit der Mobilitätswende ernst mei-

ne, muss in die Infrastruktur aller Verkehrs-
netze und -wege investieren.
Das Land Hessen und die Stadt Eschborn 
realisieren den Bau der Radwegeverbin-
dung gemeinsam, die Federführung liegt 
bei der Stadt Eschborn. Wie Staatssekretär 
Jens Deutschendorf mitteilte, unterstützt 
das Land Hessen die Planung und den Bau 
des Radweges an der Landesstraße 6637 
zwischen Eschborn-Niederhöchstadt und 
Steinbach mit knapp 1,8 Millionen Euro. 
Die Landesstraße wird in diesem Abschnitt 
täglich von mehr als 5.000 Fahrzeugen be-
fahren. Radfahrende können sich hier ent-
weder einreihen oder die Strecke auf den 
umliegenden Feldwegen zurücklegen.
„Ein Radweg entlang dieser stark befahre-
nen Landesstraße wird für deutlich mehr 
Sicherheit sorgen“, erklärte Deutschen-
dorf. „Als direkte Verbindung der beiden 
Orte wird er zudem mehr Bürgerinnen und 
Bürger vom klimaneutralen Verkehrsmittel 

Fahrrad überzeugen. Ich freue mich sehr 
über diese weiteren 1,3 Kilometer für das 
Radwegenetz in Hessen.“
Der künftige Radweg wird bis zu drei Meter 
breit angelegt und mit einer smarten LED-
Beleuchtung ausgestattet: Diese schaltet 
sich mit Hilfe von Bewegungssensoren nur 
an und wieder aus, solange der Radweg 
in dem jeweiligen Abschnitt befahren wird. 
„Dank dieser Technologie wird Energie ge-
spart und außerdem die Lichtverschmut-
zung reduziert“, so Deutschendorf.
„Mit dem neuen Radweg schaffen wir eine 
Alternative zu den bestehenden Feldwe-
gen, nicht nur für den Freizeitverkehr, son-
dern auch für Pendlerinnen und Pendler“, 
sagte Eschborns Bürgermeister Adnan 
Shaikh. „Beim Bau lassen wir außerdem 
eine Kontaktschleife im Boden installieren, 
die Fußgänger und Radfahrende zählt. Die 
so erhobenen Daten werden uns bei der zu-
künftigen Verkehrsplanung helfen.“

Von links: Heiko Durth (Präsident Hessen Mobil), Staatssekretär Jens Deutschendorf, Bürgermeister Steffen Bonk (Steinbach) und 
Bürgermeister Adnan Shaikh (Eschborn) Foto: Stadt Steinbach (Taunus)

Schauspiel „Wunschkinder“
im März im Steinbacher Bürgerhaus
Nach „Frau Müller muss weg“ der neue Erfolg
des Autoren-Duos Hübner/Nemitz
Ging es bei „Frau Müller muss weg“ noch 
um die Probleme überehrgeiziger Eltern 

ihrer Nachkommenschaft zum Gymnasium, 
so setzt „Wunschkinder“ beim nächsten, 
womöglich entscheidenderen Lebensab-
schnitt ein: Der gut behütete Nachwuchs hat 
– wenn auch mit Ach und Krach – das Abitur 
in der Tasche und soll endlich auf eigenen 
Füßen stehen. 
Doch was, wenn der Sprössling vor der 
plötzlichen Freiheit und Verantwortung 
zurückscheut und gar nichts tut? Wenn er 
sich ungeniert im Hotel Mama ausruht, bis 
alle mit ihrer Geduld fast am Ende sind? Vor 
diesem Problem stehen Bettine und Gerd zu 
Beginn des Stücks mit ihrem Sohn Marc. 
Und dann ist da auf der anderen Seite Sel-
ma, das ‚taffe Mädel‘ aus Notwendigkeit, 
das von seiner alleinerziehenden Mutter 
Heidrun gerade so über die Runden ge-
bracht wird. Selma musste viel zu schnell 
selbst Verantwortung übernehmen, weil ihre 
psychisch labile Mutter mit dem Leben nicht 
zurechtkommt. Doch gerade als sie allen 
Widrigkeiten zum Trotz ihren eigenen Weg 

überfürsorglichen Eltern – und wird vom Le-
ben wieder aus der Bahn geworfen.

„Wunschkinder“ dreht und die Hübner und 
Nemitz hier minutiös durchexerzieren. Figu-
ren, die direkt aus dem Leben gegriffen sind, 
und Dialoge, die ohne Umschweife ans Ein-
gemachte gehen, garantieren einen ebenso 
unterhaltsamen wie nachdenklich stimmen-
den Theaterabend.

Das Schauspiel mit Carolin Fink, Martin 
Lindow u.v.a. ist am Montag, 14. März 2022 
um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, 
Untergasse 36 zu sehen.
Die Theaterkarten können ab sofort telefo-
nisch im Rathaus unter (0 61 71) 70 00 11 
bei Frau Janina Kühne reserviert werden. 
Der Ticketpreis beläuft sich auf 35,00 €.

diesen Abend:
2G+-Veranstaltung:
• Dieser Status muss per Booster-Impfung 

(Dreifach geimpft), per Vollständiger Imp-
fung (14-Tage nach der zweiten Impfung), 
Genesen geimpft (Impfung nach Gene-

sung) oder Nachweis über den Genese-
nenstatus (nach aktueller Erkrankung) 
nachgewiesen werden.

• 
Negativnachweis vorzulegen.

• 
Das Theaterstück „Wunschkinder“ wird ge-
fördert von:
Die Beauftragte der Bundesregierung für 
Kultur und Medien, NeuStartKultur und der 
Inthega.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein Stein-
bach (Taunus) 2000 e.V. und die Konzertdi-
rektion Landgraf wünschen allen Besuche-
rinnen und Besuchern viel Spaß.

Wunschkinder2 (Katharina Heyer, Carolin Fink, Martin Lindow) Foto: Tom Philippi

Würdigung ehrenamtlichen Engagements im Rahmen 
des Ehrenamtsempfangs 2022 der Stadt Steinbach
Das Ehrenamt ist eine starke Schulter der 
Gesellschaft und jede helfende Hand be-
reichert das Zusammenleben. Schon in 
der Antike gehörte der individuelle Bei-
trag für das Allgemeinwohl unverzichtbar 
zu einem sinnerfüllten Leben und wurde 
schon damals freiwillig und ohne Vergü-
tung ausgeübt. In unserer modernen und 
immer schnelleren, hektischen Welt ist 
Zeit kostbar geworden und ehrenamtliches 
Engagement sowie Aktivitäten für die All-

gemeinheit sind in keine Selbstverständ-
lichkeit. 
Auch in unserer Stadt leisten Bürgerinnen 
und Bürger mit Ihrem Einsatz von Zeit und 
Energie einen wertvollen Beitrag für das 
Gemeinwohl. Die Stadt Steinbach (Taunus) 
würdigt dieses vielfältige und herausragen-
de ehrenamtliches Engagement im Rahmen 

Freitag, 6. Mai 2022, statt. Bürgerschaft-
liches Engagement auf den Gebieten der 
ehrenamtlichen Arbeit und vielfältigen wei-
terem Einsatz für Stadt, Bürger oder Verein 
werden geehrt. Die Ehrung für sportliche 
Leistungen erwachsener Mitglieder der 
Steinbacher Vereine eingeschlossen. 

Anträge für Ehrungen können auf Grundla-
ge der städtischen Ehrenordnung, welche in 
neuer Fassung am 14. November 2019 ver-
abschiedet wurde, gestellt werden.  

tischen Homepage unter »https://www.
stadt-steinbach.de/rathaus/buergerservice/
satzungen«. 

Schriftliche Ehrungsanträge bitten wir im 
Rathaus per Post oder E-Mail einzurei-
chen. Hierfür und ebenfalls für Rückfragen 
steht Ihnen Frau Simone Färber unter Tele-
fon (0 61 71) 700013 und per E-Mail unter 
simone.faerber@stadt-steinbach.de zur 
Verfügung.

Erstes Treffen des Gesamtbeirats
Das gesellschaftliche Leben in der Stadt 
Steinbach (Taunus) wird maßgeblich von 
organisierten Gruppen und Institutionen 
getragen. Die Stadt Steinbach (Taunus) 
möchte allen die Teilnahme an der gesell-
schaftlichen Entwicklung ermöglichen und 
hat dazu eine Organisationsstruktur ge-
schaffen.
Um dieses Ziel zu erreichen wurden im Lau-
fe des Jahres 2021 die sechs Interessen-
gruppen Jugend, Familien, Senioren, Bar-
rieren, Nachhaltigkeit und Kulturelle Vielfalt 
gebildet, je zwei Sprecherinnen und Spre-

cher wurden gewählt und nun soll es „an die 
Arbeit“ gehen. Das erste Treffen des Ge-
samtbeirats, der die Plattform der Bürgerbe-

um 19 Uhr im Saal Steinbach-Hallenberg 
des Bürgerhauses, Untergasse 36, statt.
Durch die Bürgerbeteiligung an den IGs und 
dem Gesamtbeirat haben die Bürgerinnen 
und Bürger aktiv die Möglichkeit sich ein-
zubringen. Interessierte Steinbacherinnen 
und Steinbacher sind herzlich eingeladen, 
an der ersten öffentlichen Sitzung des Ge-
samtbeirats teilzunehmen. 

Mobiles Impfteam on tour im März
Das mobile Impfteam der Hochtaunus-Kli-
niken kommt auch im März nach Steinbach 
(Taunus). Am Sonntag, 20. März 2022 in der 

Impfaktionen im Erdgeschoss des Steinba-
cher Bürgerhauses, Untergasse 36, statt. 
Der Zugang erfolgt über den schmalen Weg 
zwischen Stadtteilbüro und Bürgerhaus-
Rückseite. Weitere Termine zur Impfaktion 
sind angedacht und werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.
„Ich freue mich sehr, dass wir auch weiter-
hin Impfangebote in Steinbach, gemeinsam 
mit den Hochtaunus-Kliniken, anbieten kön-
nen“, so Bürgermeister Steffen Bonk.
Es sind Erst-, Zweit- und Auffrischungsimp-
fungen der Corona-Schutzimpfung mög-
lich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Eine ärztliche Beratung gibt es an Ort und 
Stelle. Auch für Kinder und Jugendliche ab 

12 Jahren ist in Begleitung der Erziehungs-
berechtigten eine Impfung möglich. Um 
Wartezeiten zu verkürzen wird empfohlen, 
die zur Aufklärung notwendigen Dokumen-

Download über die Homepage des RKI 
unter https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/
Impfen/Materialien/COVID-19-Aufklae-
rungsbogen-Tab.html
„Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, 
lassen Sie uns gemeinsam gegen die Pan-
demie ankämpfen“ fordert Bürgermeister 
Steffen Bonk zur Corona-Impfung auf.

Diejenigen, die an den Terminen on tour 
verhindert sind, können sich jederzeit einen 
Termin im Impfzentrum des Hochtaunus-
kreises in Bad Homburg online unter folgen-
dem Link vereinbaren: https://www.termin-
land.eu/impfzentrum-htk/

Licht aus für das Klima: Steinbach 
macht mit bei der Earth Hour 2022 
„Licht aus. Klimaschutz an.“ Unter diesem 

2022 die diesjährige Earth Hour statt. Der 
World Wide Fund For Nature (WWF) ruft, 
wie in jedem Jahr, weltweit Städte und Ge-
meinden dazu auf, für eine Stunde das Licht 
auszuschalten. Die Stadt Steinbach (Tau-
nus) nimmt an der Aktion teil und setzt damit 
ein Zeichen für den Klimaschutz. 
Um 20:30 Uhr Ortszeit wird die Süwag-
Netztochter Syna GmbH im Auftrag der 
Stadt die Straßenbeleuchtung im gesamten 
Stadtgebiet für eine Stunde abschalten. Die 
Systemstabilität des Stromnetzes ist durch 
die Abschaltung in keiner Weise gefährdet. 
Die Verantwortung für die Beleuchtung 
der Verkehrswege liegt grundsätzlich bei 
der Stadt. Aus diesem Grund benötigt die 
Syna für die Abschaltung der Straßenbe-
leuchtung eine entsprechende Anweisung 

der Stadt Steinbach (Taunus). „Klimaschutz 
ist heute wichtiger denn je“, betont Bürger-
meister Steffen Bonk. „Ich freue mich, dass 
wir in Steinbach einmal mehr mit unserer 
Teilnahme an der Earth Hour ein Zeichen 
dafür setzen können.“ 
Die einstündige Abschaltung hat in erster 
Linie Symbolcharakter, da während dieser 
Zeit nur wenige Kilowattstunden eingespart 
werden. Energiesparen steht aber in Stein-
bach ganzjährig auf der Tagesordnung und 
nicht nur zur Earth Hour. „Wir haben bereits 

LED-Straßenbeleuchtung umgerüstet und 
können damit einen nachhaltigen Beitrag 
zur Energie- und damit auch zur CO2-Ein-
sparung leisten“, erklärt Syna-Prokurist 
Thomas Fösel. „Diese Umrüstung werden 
wir in engster Abstimmung mit der Stadtver-
waltung kontinuierlich fortsetzen.“

Steinbacher Fahrradwerkstatt 
lässt die Räder jetzt wieder rollen
Nach einer längeren, durch Corona erzwun-
genen Winterpause ging die Fahrradwerk-
statt Anfang März wieder an den Start. Die 
Coronalage lässt eine vorsichtige Aufnahme 
des Betriebs unter freiem Himmel, an der 
frischen Luft wieder zu. Natürlich sind wei-
terhin die Hygieneregeln zu beachten. Aber 
die Erfahrung zeigt, dass dies die Stimmung 
und die Nachfrage kaum beeinträchtigt. Wir 

hoffen auf ein fröhliches Schrauben, wenn 
das Wetter jetzt wieder wärmer wird. In den 
letzten Monaten haben sich mehrere Perso-
nen gemeldet, die gerne Fahrräder spen-
den wollten. Fahrradspenden können jetzt 
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Fahrradwerkstatt abgegeben werden, jeden 
Freitag zwischen 17 und 19 Uhr, am Büro 
der Sozialen Stadt in der Untergasse.

STEINBACHER INFORMATION online: www.steinbacher-information.de
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Datenrettung durch den Fachmann
Ich berate Sie auch vorbeugend

Tel: 06171-9511610 – Mobil: 0151-20780460

Goldene Hochzeit im Hause Althaus

Irmgard und Bobbi Althaus wurden am 18. 
Februar 1972 von Altbürgermeister Wal-
ter Herbst in Steinbach (Taunus) getraut. 
Heute, 50 Jahre später, feiern beide das 
besondere Fest der Goldenen Hochzeit. 
Bürgermeister Steffen Bonk ließ es sich 
nicht nehmen, dem Jubelpaar die Glück-
wünsche der hessischen Landesregierung, 
des Hochtaunuskreises und des Magistra-

tes der Stadt Steinbach (Taunus) zu über-
bringen.

und Stempelsetzer lernten sich im Juni 
1969 in Rödelheim auf dem Sportplatz 
kennen. Irmgard hatte früher schon sehr 
viel Zeit mit ihren Eltern auf dem Sportplatz 
verbracht und so war es auch naheliegend, 
dass sie sich in einen Fußballer verguckt. 

Sie war zarte 16 Jahre jung, als sie hinter 
dem Tor stand und den Torwart Bobbi an-
himmelte und ihm die Daumen drückte.
Bobbi spielte zu diesem Zeitpunkt beim 1. 
FC Rödelheim und wechselte ein Jahr spä-
ter zum Fußballsportverein Germania 08 
Steinbach.
Im Jahr 1972 zogen beide aus ihrem Eltern-
haus aus, um ihre erste gemeinsame Woh-
nung in der Stettiner Straße zu beziehen.
Ein Jahr nach der Hochzeit erblickte Sohn 
Björn das Licht der Welt und fünf Jahre spä-
ter machte sich Tochter Britta auf den Weg.
Wer kennt Irmgard und Bobbi Althaus nicht? 
Beide hatten 22 Jahre lang auf der Bahn-
straße das Schreibwarengeschäft „Stempel 
Bobbi“, welches sie 2018 altersbedingt auf-
gegeben haben.
Beide schwelgen gerne in den vielen lus-
tigen und schönen Erinnerungen, was sie 
alles in ihrem Laden erlebt haben. „Man 
hätte ein Buch darüber schreiben sollen...“, 
so Irmgard Althaus.
Den Tag ihrer Goldenen Hochzeit feierte 
das Jubelpaar mit ihren Kindern, Schwie-
gersohn, Enkelkindern, Familienangehö-
rigen und Nachbarn. „Wir wünschen den 
Eheleuten Althaus und noch viele gemein-
same, glückliche und gesunde Jahre in 
Steinbach (Taunus), so der Rathauschef.

Irmgard und Bobbi Althaus, Bürgermeister Steffen Bonk Foto: Janina Kühne

CDU Steinbach startet Vorgartenwettbewerb
Die Tage werden wieder etwas länger, die 
Sonnenstrahlen wärmen, und die ersten 
Frühblüher zeigen sich. Vielen Steinbache-
rinnen und Steinbacher freuen sich, dass es 
jetzt wieder mit den Aktivitäten im Garten 
und an der frischen Luft losgehen kann. Das 
passt gut zum Vorgartenwettbewerb, den 
die CDU Steinbach für 2022 unter dem Mot-
to „Wer hat den schönsten Vorgarten mit der 
größten Vielfalt“ auslobt. In der Zeit vom 10. 
März bis zum 31. Mai können Steinbacher 
Gartenliebhaber mit ihrem Vorgarten um 
einen der Preise wetteifern. Dabei geht es 
nicht nur um die Schönheit des Vorgartens, 
sondern auch um seine Vielfalt und Insek-
tenfreundlichkeit. „Der Klimawandel macht 
uns immer mehr bewusst, dass wir alle für 
den Erhalt unserer Umwelt verantwortlich 
sind, im Großen wie im Kleinen. Mit unseren 
Gärten und Vorgärten gestalten wir unsere 
Umwelt direkt. Verantwortung, Spaß und 
Freude an der Natur kommen hier zusam-
men“, so der Vorsitzende der CDU Stein-
bach, Heino von Winning. 
Eine unabhängige Jury, gebildet aus Stein-
bacher Fachleuten im Bereich Garten und 

Ökologie, unter ihnen Caroline Bechthold 
und Renate Hagenlocher, wird die teilneh-
menden Gärten begutachten.
Da das Teilnehmerfeld in zwei Kategorien 
eingeteilt wird, können sich sowohl Besitzer 
kleiner (bis 10 m²) als auch größerer Vor-
gärten (über 10 m²) mit ihrer gärtnerischen 
Kreativität einbringen. Die Teilnahme-
bedingungen und das Anmeldeformular 

wettbewerb/. Weitere Infos sind auch unter 
der Telefon-Nr. 201000 erhältlich. „Mit die-
ser Aktion wollen wir einerseits direkt eine 
Verschönerung unserer Stadt erreichen, an 
der sich jeder, der durch Steinbach läuft, 
erfreuen kann. Andererseits soll sie einen 
Beitrag zur Insektenfreundlichkeit leisten 
und Sensibilität für dieses Anliegen schaf-
fen“, so Christian Faitz, Ideengeber für die-
se Initiative.
Als Sponsor für diese Aktion konnte die 

nen, das die ersten und zweiten Preise 
in jeder Kategorie, jeweils Einkaufsgut-
scheine in Höhe von 200 Euro und 100 
Euro beisteuert.  Christian Breitsprecher

Frühlingsgefühle in Steinbach - eine Einla-
dung an Insekten und Menschen. Die CDU 

suchen die schönsten Vorgärten Stein-
bachs - jetzt mitmachen! Foto: Iris Diener

FDP Steinbach gratuliert Karl-Heinz Birkert
zum 60. Geburtstag
Am 23. Februar wurde unser langjähriges 
Mitglied Karl-Heinz Birkert 60 Jahre alt. 

Lars Knobloch und Ursula Nüsken besuch-
ten das Geburtstagskind und überbrachten 
im Namen der Steinbacher FDP-Familie die 
herzlichsten Glückwünsche. 
Ortsvorsitzender Lars Knobloch „Wir dan-
ken Karl-Heinz Birkert an dieser Stelle sehr 
für seine langjährige Unterstützung der FDP 
Steinbach, insbesondere in seiner Zeit als 
Mitglied in der Steinbacher Stadtverordne-
tenversammlung. Durch seine Tätigkeit im 
Familienunternehmen, der Traditionsmetz-
gerei Birkert, gibt er unserer politischen Ar-
beit immer wieder wichtige Impulse zu den 
Problemen im Einzelhandel in Steinbach 
und zu den Nöten der Steinbacherinnen und 
Steinbacher.“

Steinbach OPEN Air mit EDM Club
SPD und Jusos beteiligen sich mit elektronischen Beats
Auch im kommenden Sommer wird die Stadt 
wieder die Veranstaltungsreihe „Steinbach 
OPEN Air“ ausrichten und hat dazu die 
Vereine, Parteien und andere Gruppierun-
gen angefragt, sich mit Veranstaltungen zu 
beteiligen. Nachdem die SPD in 2021 Aus-
richter eines Boule-Turniers war, welches 
insbesondere bei Senioren sehr beliebt war, 
möchte sie in 2022 mal etwas für eine ganz 
andere Zielgruppe machen.
„Steinbach OPEN Air ist eine tolle Ver-
anstaltungsreihe, für deren Erfolg wir uns 
auch dieses Jahr wieder richtig ins Zeug 
legen wollen“, sagt SPD-Vorstandsmitglied 
und Juso-Vorsitzender Julian Biskamp. „In 
diesem Jahr möchten wir uns die Messlatte 
jedoch höher legen und der etwas schwie-
riger mit konventionellen Veranstaltungen 
erreichbaren Jugend und jungen Erwach-
senen etwas bieten. Wir möchten damit 
unterstreichen, dass wir sowohl im Stadt-
parlament uns aktiv für die Belange der jün-
geren Steinbacherinnen und Steinbacher 
einsetzen, als auch ganz praktisch.“
Aus diesem Grund werden SPD und Jusos 
am Freitag den 22. Juli 2022 von 18 bis 24 
Uhr einen Open Air Club mit elektronischer 
Tanzmusik veranstalten. Dabei kommt den 
Sozialdemokraten entgegen, dass Student 

Biskamp neben seinen ehrenamt-
lichen Aktivitäten, auch erfolgreich 
als Musikproduzent und DJ tätig 
ist. Julian Biskamp alias Phœnixx 
produziert EDM oder Electronic 
Dance Music, welche Richtungen 
wie Dance, House, Techno und 
weitere umfasst und legt diese mit 
Freude regelmäßig auf.
Aktuell stünde nur das Datum 
Freitag 22. Juli sowie die Uhrzeit 
fest und dass es Spitzenmusik 
auf Festival-Niveau geben werde. 
„Den genauen Ort in Steinbach 
werden wir aber in Kürze bekannt 
geben können und dann auch die 
Veranstaltung auf unseren Social 
Media-Kanälen bewerben. Wir 
möchten damit ein Highlight von 
Steinbach OPEN Air werden und 
insbesondere alle Steinbache-
rinnen und Steinbacher im Alter 
15 bis 35+ dazu einladen mit uns 
einen Abend richtig zu feiern. 
Nach fast zwei Jahren Pandemie 
und vielen Entbehrungen haben 
wir uns alle dies redlich verdient“, 
merkt Biskamp augenzwinkernd 
an.

SPD Steinbach solidarisch mit Ukraine
Kriege nur verhinderbar, wenn man Putin & Co. verhindert
Wie alle Menschen weltweit, die über Herz 
und Verstand verfügen, sind auch die Mit-
glieder der SPD Steinbach schockiert von 
den Entwicklungen in der Ukraine und der 
Brutalität des Diktators an der russischen 
Staatsspitze. Dabei ist auch für die Sozial-
demokraten ganz klar, dass die Ukraine, als 
demokratischer Staat, das Opfer eines An-
griffs ist, den sie nicht provoziert hat. „Die 
Ukraine ist ein souveränes Land, dem jedes 
Recht zusteht, sich um eine Mitgliedschaft 
in der EU oder einem Verteidigungsbünd-
nis wie der NATO zu bewerben. Niemand 
anderes sollte sich da ein Mitspracherecht 

anmaßen, wie es Russland gerade macht. 
Unsere volle Solidarität ist mit der friedli-
chen ukrainischen Bevölkerung“, so SPD-
Chef Moritz Kletzka in einem sehr deutli-
chen Statement.
Kletzka ruft alle Steinbacher dazu auf, für 
die Ukraine zu spenden, wenn es die eige-

Flüchtlinge einzusetzen, wenn diese nach 
Steinbach kommen. Dieses könne auf viel-
fältige Weise geschehen, u.a. durch das 
Angebot von vorübergehendem Wohnraum 
bei der Stadt. Man begrüße sehr, dass die 
Stadt auf ihrer Homepage eine Sonderseite 
einrichten werde, um hier und in anderen 
Bereichen koordinierend zu wirken.
Dem stellvertretenden Fraktionsvorsitzen-
den der SPD im Steinbacher Stadtparla-
ment, Boris Tiemann, ist in diesem Zusam-
menhang wichtig zu betonen, dass neben 
konkreter Hilfe für die Ukraine sowie Flücht-
linge, man auch eine langfristige Perspekti-
ve einnehmen müsse. „Kriege und andere 
Menschenrechtsverletzungen verhindern 
wir nur, wenn wir die Putins, Assads, Chavez 

dieser Welt verhindern. Diese kommen an 
die Macht, wenn Menschen sich nicht mehr 
engagieren und demokratische Parteien 
wählen.“ Der beste Schutz vor Extremismus 
und Extremisten sei das ehrenamtliche En-
gagement in Vereinen, Parteien und ande-
ren vernünftigen Initiativen. „Wir Europäer 
müssen uns zudem nicht nur an die Nase 
fassen, dass wir Herrn Putin so lange so 
weit haben gehen lassen. Auch die Entwick-

der PiS Partei sowie in Ungarn mit Herrn 
Orban sind einfach zu weit gegangen. Die 
autokratischen Auswüchse dort sind nun 
aufs Schärfste anzugehen, wenn wir keine 
neuen Diktaturen in Europa haben wollen. 
Hier nur mit Beschneidung der Finanzen zu 
drohen, ist zu wenig. Diktaturen gehören zur 
Not ohne Wenn und Aber aus der EU aus-
geschlossen“, so Tiemann weiter.
Die SPD Steinbach wird jedenfalls alle zu-
künftigen politischen Entscheidungen posi-
tiv begleiten, die eine Hilfe für die Ukraine 
und die Menschen dort sowie ankommende 
Flüchtlinge bedeuten.

Spenden für die Bevölkerung der UkraineSpenden für die Bevölkerung der Ukraine
Sachspenden
• Medikamente (z. B. Paracetamol, Ibuprofen, 

Insulin, Insulinpens, Blutzuckermessgeräte, 
Medikamente für Diabetiker (Metformin),

• Medizinisches Verbrauchs- und Verbands-
material (z. B. Binden, Bandagen, Wund-
verband, OB-Kompressen, Blutdruckmess-
geräte)

• Hygieneartikel (z. B. Babynahrung, Win-
deln, Feuchttücher, Duschgel, Schampoo, 
Zahnpasta, Bürsten, Einlagen, Wundanti-
septika, Desinfektionsmittel, Handschuhe, 
wiederverwendbare und Einwegmasken)

• Lebensmittel (Astronautenkost, Traubenzu-
cker, Energieriegel, Trockenfrüchte, Nüsse, 
Keine Konserven)

• Powerbanks, Batterien, Taschenlampen,

• Schlafsäcke, Isomatten
• Umzugskarton
Kontakt: Familie Kuhlen, Kronberger Straße 
16, 61449 Steinbach, +49 176 92168831

Wohnraum
Wir erwarten in den kommenden Tagen und 

Region. 

oder Personen zur Verfügung stellen möch-
ten, wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung Steinbach (Taunus), Frau Sporck.
Kontakt: Verena Sporck, +49 6171 7000-35, 
verena.sporck@stadt-steinbach.de

Geldspenden
Geldspenden können geleistet werden an:

Aktion „Ein Herz für Kinder“
www.ein-herz-fuer-
kinder.de/

Aktion Wings of Help – 
Luftfahrt ohne Grenzen e.V.
www.wingsofhelp.com/

Aktion „Deutschland Hilft“
www.aktion-deutsch-
land-hilft.de/
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und
Seebestattungen, Anonymbestattungen,
Überführungen, Bestattungsvorsorge,
Erledigung aller Behördengänge und
Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Daimlerstraße 6 • 61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71) 8 55 52
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden 
Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie 

im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20 ·Fax: 98 16 21
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. med. Jörg Odewald und Nathalie Barfeld
Tel.: 72 477

aktuelle Informationen: www.Dr-Odewald.de

Gemeinschaftspraxis
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de

Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 
Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis
Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 15. Januar Donnerstag, 06. Januar
2 Samstag, 29. Januar Donnerstag, 20. Januar
3 Samstag, 12. Februar Donnerstag, 03. Februar
4 Samstag, 26. Februar Donnerstag, 17. Februar
5 Samstag, 12. März Donnerstag, 03. März
6 Samstag, 26. März Donnerstag, 17. März
7 Samstag, 09. April Donnerstag, 31. März
8 Samstag, 23. April Donnerstag, 14. April
9 Samstag, 07. Mai Donnerstag, 28. April

10 Samstag, 21. Mai Donnerstag, 12. Mai
11 Samstag, 04. Juni Donnerstag, 26. Mai
12 Samstag, 18. Juni Donnerstag, 09. Juni Stadtfest
13 Samstag, 02. Juli Donnerstag, 23. Juni
14 Samstag, 16. Juli Donnerstag, 07. Juli
15 Samstag, 30. Juli Donnerstag, 21. Juli 50 Jahre Info
16 Samstag, 13. August Donnerstag, 04. August
17 Samstag, 27. August Donnerstag, 18. August
18 Samstag, 10. September Donnerstag, 01. September
19 Samstag, 24. September Donnerstag, 15. September
20 Samstag, 08. Oktober Donnerstag, 29. September
21 Samstag, 22. Oktober Donnerstag, 13. Oktober
22 Samstag, 05. November Donnerstag, 27. Oktober
23 Samstag, 19. November Donnerstag, 10. November
24 Samstag, 03. Dezember Donnerstag, 24. November
25 Samstag, 17. Dezember Donnerstag, 08. Dezember Weihnachten

Erscheinung Steinbacher Information 2022

Heinrich 
Haldorn

† 26.01.2022

Herzlichen Dank
allen, die unserem lieben Verstorbenen im 
Leben Zuneigung, Freundschaft und 
Unterstützung schenkten, mit ihm fröhliche
und ernste Stunden verbrachten.
Ebenso danken wir allen, die ihre Anteilnahme 
auf vielerlei Weise zum Ausdruck gebracht,
seine zahlreichen Ehrenämter auf besondere 
Art gewürdigt und ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Steinbach, im März 2022

Edith Haldorn
im Namen aller Angehörigen

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
1. Montag, 04. April
2. Montag, 16. Mai
3. Montag, 11. Juli

4. Montag, 19. September
5. Montag, 07. November
6. Montag, 12. Dezember

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2022

Ein Jahr ist nun schon um

Ein Jahr ist`s nun schon her
es kommt mir vor als ob`s gestern gewese wär,

dass ich für euch in de Steinbacher Info
Versjer oder Geschichte gemacht

und ich hoff, ihr habt ab un zu mal gelacht.

Inzwische denk ich ihr liebe Leut,
dass ihr euch uff mei Geschreibe freut.

Mein Fanclub scheint recht groß zu sein,
deshalb fällt mir auch immer etwas ein.

Ich will es deshalb wagen
und einfach heute „Danke“ sagen.

Drunten in de Steinbach Aue
stehen Veilchen wunderschön blaue .

Jetzt geht es ganz schnell rund
Wiesen und Beete werden bunt.

Krokusse im zart-lila Ton
blühen überall schon.

Gänseblümchen können es kaum erwarten,
stehen zu Hauf bei mir im Garten.
Die gelben kleinen Osterglocken,

ja, die Sonne will alle locken.
Die Märzenbecher läuten den Frühling ein,

kein Wunder, bei so herrlichem Sonnenschein.
Die Weidenkätzchen sind voll erblüht
und als Nahrung die Bienen anzieht.

Die Vögel zwitschern ihre schönsten Lieder
die Kraniche ziehen scharenweise wieder.

Leise murmelt der Steinbach im sauberen Bett vor sich hin,
mein Herz hüpft vor Freude, weil ich einfach nur glücklich bin.

Frühlingsgefühle überall,
bei den Fröschen auf jeden Fall.

Oben im Wald auf dem Teich
schwimmt bald wieder Laich.

Und an manchen Zweigen
sich schon weiße Knospen zeigen.
Keinesfalls gibt`s noch mal Schnee
Kälte und Dunkelheit sagen ade!

Sonne und Licht sind jetzt angesagt,
manche Blume sich aus dem Boden wagt.

Bei so herrlichem Sonnenschein
kann ich nicht länger im Zimmer sein.

Früher haben wir gesungen:
„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt“,

die Melodie war uns allen bekannt.
Jetzt der Landwirt den riesigen Traktor nimmt,

die Pferde sind für den Ausritt bestimmt.
Heut sehe ich meist Wintersaat auf dem Feld,

im Frühjahr werden andere Äcker bestellt.
Hoffentlich bleiben uns Felder, Wälder und Auen
noch lang erhalten, man darf nicht alles zubauen!

Draußen in der Natur kannst du entspannen,

neue Eindrücke sammeln, dich erholen,
in Betonwüsten wird sich das nicht lohnen.

hab ich bereits gesät, Gott sei Dank.
Der nächste Sommer ist zwar noch bissi hin
aber über eigene Tomaten ich froh dann bin.

Das erste Eis hab ich geschleckt,
es hat nach Frühjahr geschmeckt:

Leicht cremig und fruchtig süß,
einfach nur nach Paradies. 

Doch ich halt jetzt kurz mal inne:

haben ein sonniges, friedliches Leben.
Doch nicht allzu weit weg ist Krieg und Leid,
 niemand sich über Blumen und Sonne freut.

Ängste, Flucht, Schmerz und Traurigkeit
große Not macht sich da breit.

Wir hier können da nur dankbar sein,
ich schließ sie alle ins Nachtgebet ein.

Ich hoffe auf ein baldiges Ende,
dafür falte ich meine Hände.

Erst Corona und jetzt noch Krieg,
ich dachte der wär längst besiegt.

Geht raus in die Natur und tankt da Freude pur, das rät euch 
 eure Gerda Zecha.

Steinbach für Solidarität und Frieden
Die Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach hat spontan die am Faschingssonntag, 27. Februar 2022 vorgesehene 
närrische Büttenpredigt auf dem Freien Platz in Steinbach in einen Resonanzraum für den Frieden umgewid-
met. Der Einladung zum Friedensgottesdienst für alle Menschen aller Konfessionen, Religionen und jeden 
Alters sind mehr als 300 Menschen gefolgt und drückten ihre Solidarität und den Willen zum Frieden aus. In 
berührenden Gebeten und Fürbitten zeigten die Menschen verschiedener Konfessionen und Religionen ihre 
Betroffenheit und sprachen über ihren Umgang mit der schockierenden Nachricht über den Kriegsausbruch in 
der Ukraine.

Im multireligiösen Friedensgottesdienst der Ev. St. Georgsgemeinde rief Bürgermeister Steffen Bonk  ge-
meinsam mit Pfarrer Herbert Lüdtke sowie Vertreterinnen und Vertretern der Amadijja-Gemeinde,  Bahai, St. 
Bonifatius und engagierten Steinbacherinnen und Steinbachern zu Solidarität und Frieden auf. 
 Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach (Taunus), Text und Bild: Andreas Mehner
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Aufwendungen für haushaltsnahe Dienstleistun-
gen, Beschäftigungsverhältnisse und handwerk-
liche Arbeiten an der selbstgenutzten Immobilie 
können in der Steuererklärung geltend gemacht 
werden und so die Steuerlast mindern. Darauf 
weist u. a. der Eigentümerverein Haus & Grund 
Hessen in einem Informationsblatt hin, welches 
wir Ihnen gerne zukommen lassen.

Demnach wird der Bonus für Aufwendungen ge-
währt, die für bzw. in einer selbstgenutzten
Immobilie erbracht werden, soweit sich diese 
in Deutschland oder innerhalb der EU bzw. dem 

Steuerlich begünstigte Handwerkerleistungen 
sind bspw. Reparatur und Austausch von Fenstern 
und Türen oder von Bodenbelägen oder auch 

-
arbeiten auf dem Grundstück.

Haushaltsnahen Dienstleistungen, wie Putzen,
Kochen und Waschen oder auch Speditionskosten,
die aufgrund eines privaten Umzugs anfallen, 
werden in Höhe von bis zu 4.000 Euro jährlich 
begünstigt.

Begünstigt werden zudem die Kosten für haus-
haltsnahe Beschäftigungsverhältnisse, bei denen 
der Haushalt als Arbeitgeber auftritt. Beispiel: 
Bruttoarbeitslohn.

Die Aufwendungen sind im Rahmen der Steuer-
erklärung geltend zu machen. Die Kosten müssen 
gegenüber dem Finanzamt auf Nachfrage nach-
gewiesen werden. Belege brauchen der Steuer-
erklärung nicht beigefügt zu werden.

Dennoch sollten alle Rechnungen bzw. Beitrags-
nachweise und zusätzlich alle Zahlungsnach-
weise, zum Beispiel Überweisungsbeleg und der 
Kontoauszug, aufgehoben werden. Denn der 
Steuerabzug wird nur anerkannt, wenn über die 
Arbeiten eine Rechnung vorliegt und die unbare
Bezahlung der Rechnung nachgewiesen werden 
kann.

Steuerbonus für Haushaltshilfen und Handwerkerleistungen

06171 / 2015995

„Ich freue mich auf Ihren
    Anruf und bin sehr gerne
       persönlich für Sie da.“

Alexander Erbel 
Geschäftsinhaber

Bahnstraße 6a
61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de
www.bex-immobilien.de

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Gebet für den Frieden EVLK Sachsen
Allmächtiger und barmherziger Gott, du bist ein Gott des Friedens. Du hast 
uns eine Welt verheißen, in der Schwerter zu P ugscharen geschmiedet 
werden, in der Menschen nicht mehr lernen, Krieg zu führen, in der gilt: 
»Frieden schaffen ohne Waffen«.

In Jesus Christus hast du Frieden gestiftet. Sein Weg ist ein Weg der Sanftmut, 
der Gewaltlosigkeit und der Bereitschaft zur Versöhnung, bis hin zum Kreuz. Er 
ist unser Friede.

Gott, wir klagen dir Krieg und Terror in vielen Ländern dieser Erde. Wir klagen 
dir das Leid und die Gewalt, die Menschen erfahren. Wir klagen dir das sinnlose 
Sterben.

Gott, wir danken dir für mehr als sieben Jahrzehnte Frieden in unserem Land. 
Wir danken dir, dass mehrere Generationen Krieg nie erleben mussten. Wir 
danken dir für die Erfahrung der friedlichen Revolution, in der Veränderung 
ohne Gewalt möglich wurde.

Gott, wir bringen vor dich unsere Angst vor kriegerischen 
Auseinandersetzungen in Osteuropa. Wir bitten dich, dass die Verantwortlichen 
auf die Kraft des Dialogs und nicht auf die Sprache der Waffen setzen und der 
Wille zum Frieden stärker ist als Selbstbehauptung und Macht.

Gott, wir denken an die Menschen und vor allem auch an unsere 
Glaubensgeschwister im Baltikum und in Belarus, in Russland und der Ukraine. 
Wir sind einander im Glauben an dich verbunden. Mach uns zu Werkzeugen 
deines Friedens in dieser Zeit.

Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es ist doch ja kein 
andrer nicht, der für uns könnte streiten, denn du, unser Gott, alleine.  Amen.

https://www.evlks.de/aktuelles/friedensgebete/

Neues Gemeindeleitungsteam in St. Bonifatius
Im Gottesdienst am 20. Februar 2022 erfolgte die Beauftragung des 
neuen ehrenamtlichen Leitungsteams der katholischen Gemeinde St. 
Bonifatius in der Pfarrei St. Ursula, Oberursel und Steinbach durch 
Pfarrer Andreas Unfried. Das Leitungsteam mit Kerstin Schmitt, Urte 
Seiler-Späth und Hiltrud Thelen-Pischke wird als Vorstand des 
Ortsausschusses St. Bonifatius die Gemeinde gegenüber der Kommune 
vertreten und die Ökumene mit der Ev. St. Georgsgemeinde fördern.

Unsere wesentliche Aufgabe als Leitungsteam sehen wir darin, eine 
lebendige Kirche vor Ort durch Verkündigung des Wortes, Gebete und 
den Einsatz für den Nächsten in bewusster Wahrnehmung der aktuellen 
Herausforderungen zu erhalten und weiterzuentwickeln. Wir möchten 
dazu beitragen, dass unsere Kirche ein Ort ist, an dem sich Menschen 
generationenübergreifend wohl fühlen und verstanden wissen.
St. Bonifatius verfügt bereits seit langem über vielfältige Initiativen und 
Gruppen, die ehrenamtlich das Gemeindeleben aktiv mitgestalten. Diese 

werden wir mit all unserer Kraft unterstützen, denn sie geben uns 
Hoffnung und Zuversicht, dass sich Dinge zum Besseren ändern lassen. 
Mit unserem Engagement wollen wir dafür Sorge tragen, dass die 
gemeinsamen Visionen von Gemeinde, Kirche und Ökumene 
wachbleiben, um dem Glauben hier und heute sowie in der Zukunft eine 
gute Basis zu geben.

Einladung zum „Lese-Café Dreiklang“
Die hinter uns liegenden Monate der Pandemie haben uns alle sehr 
strapaziert. Bücherbegeisterte haben in dieser Zeit vermutlich viel 
gelesen, aber es gab kaum Gelegenheit, mit anderen über das Gelesene 
zu sprechen. In der festen Hoffnung darauf, dass die Infektionszahlen 
nun sinken, starten wir einen zweiten Versuch, im katholischen 
Gemeindezentrum St. Bonifatius ein Lese-Café zu eröffnen. 
In gemütlicher Runde und bei einer kleinen Bewirtung wollen wir unsere 
Lieblingslektüre vorstellen, können Sie aus Ihren Lieblingsbüchern 
vorlesen, sich über gelesene Bücher austauschen, Leseempfehlungen 
geben oder von anderen erhalten.
Bringen Sie also gerne Ihr Lieblingsbuch mit. Auch wer einfach zuhören 
möchte, ist herzlich willkommen.

„Was man mit anderen teilt, wird mehr.“ Das gilt um so mehr nach der 
von Corona erzwungenen Einsamkeit. Im Lese-Café möchten wir mit 
Ihnen Ihre Begeisterung teilen, sehen, reden, zuhören und danach mit 
einem Kopf voller Ideen nach Hause gehen. Wir freuen uns auf Sie!

Erster Einsatz der Feedbackgruppe der Pfarrei St. 
Ursula in unserer Gemeinde
In der im letzten Sommer vom PGR beauftragten Gruppe „Liturgie im 
Wandel“ war als ein Ergebnis gemeinsamer Überlegungen der Wunsch 
entstanden, in unserer Pfarrei eine ausdrücklichere Feedback-Kultur zu 
entwickeln. Unter der Koordination von Susanne Degen trafen sich im 
November 2021 dreizehn Personen aus verschiedenen Gemeinden der 
Pfarrei zu einem Auftaktworkshop, um diese Idee ins Leben zu bringen.
Am 27. Februar.2022 nun nahmen Mitglieder der Feedbackgruppe an 
einer Wortgottesfeier in St. Bonifatius teil. In der anschließenden 
Feedbackrunde entwickelte sich ein intensiver Austausch mit einer Reihe 
von wertvollen Rückmeldungen zu vorher abgesprochenen Beobachtungs-
fragen und darüber hinaus.
Mitmachen können alle Menschen, die interessiert sind, ein Feedback zu 
bekommen und/oder ein Feedback zu geben. Das Angebot richtet sich vor 
allem an Haupt- und Ehrenamtliche, die Liturgie gestalten oder spirituelle 
Angebote machen. Mit der Einrichtung der Feedbackgruppe geht es 
darum, Menschen mehr Möglichkeit zu eröffnen, eine Rückmeldung zu 
geben. Zum anderen soll den in Liturgie und spirituellen Angeboten 
Engagierten ein qualifiziertes Feedback ermöglicht werden.
Livia Sold

Die Kita St. Bonifatius feiert 50jähriges Jubiläum…
…und sucht ehemalige Kindergarten-
Kinder! Haben Sie als Kind den 
Kindergarten St. Bonifatius besucht und 
Lust, bei der Gestaltung der Jubiläums-
feierlichkeiten mitzuwirken? 
50 Jahre katholische Kindertagesstätte 
St. Bonifatius in Steinbach  das muss 
gefeiert werden! Seit 1972 hat sich viel 
getan, sowohl in Steinbach als auch in 
unserer Einrichtung. Anlässlich des 
Jubiläums planen wir eine Ausstellung 
zur Geschichte der Kita und möchten 
deren sehr lebendige Geschichte mit 
persönlichen Erinnerungsstücken und 
Anekdoten aus dem Kita-Alltag von 
damals und heute für alle interessierten 
Besucher erlebbar machen.
Haben Sie alte Fotos aus Ihrer Zeit im Kindergarten oder vielleicht auch 
eine besonders schöne Erinnerung an Ihre Zeit bei uns, die Sie gern mit 
uns in Form eines Briefes oder Plakates teilen und für die Ausstellung* zur 
Verfügung stellen möchten? Dann melden Sie sich in der KiTa unter 06171 
73106
Wir freuen uns sehr auf Ihre Beiträge und auf Ihr z a h l r e i c h e s 
Erscheinen bei unserer Feier auf dem Gelände des 
Kindergartens  am 02.07.2022

Ihr Team der Kita St. Bonifatius

*Das Einverständnis zur Veröffentlichung der 
abgebildeten Personen vorausgesetzt.

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
 @kath-oberursel.de

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste

vorheriger Anmeldung, per Mail oder 
Telefon und unter Anwendung der 
3G-Regel statt. Tragen Sie bitte eine 
FFP2-Maske. Bei Lockerungen oder bei 
Einschränkungen wegen Covid 19 än-
dern wir Orte, Zeiten und Formate. Bitte 
informieren Sie sich auch auf www.st-
georgsgemeinde.de oder in den Schau-
kästen. Wir bitten um Verständnis.

Reminiszere Sonntag 13.03.
10.00 Uhr Gottesdienst von und mit der 

kirche (Pfarrerin Tanja Sacher und der 

eigene Gemeinde
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der St. 
Georgskirche (Pfarrerin Tanja Sacher)
„Gedankengang“ kurzer geistlicher Impuls 
mit Pfarrer Herbert Lüdtke auf dem You-
Tube-Kanal der Ev. St. Georgsgemeinde
Okuli Sonntag 20.03.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: 
Für die Notfallseelsorge

„Frag Jammerlappen & Co.“ Kindervideo-
gottesdienst auf dem YouTube-Kanal der 
St. Georgsgemeinde

Lätare Sonntag 27.03.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke und Vikar 

Sebastian Krombacher) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde
„Gedankengang“ kurzer geistlicher Impuls 
mit Pfarrer Herbert Lüdtke auf dem You-
Tube-Kanal der Ev. St. Georgsgemeinde

www.st-georgsgemeinde.de.

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus,
Untergasse 29
Dienstag 15.03.

Uhr Kirchenchor (ggf. online)
Dienstag 22.03.

Uhr Kirchenchor (ggf. online)

Bethelsammlung 2022
Die diesjährige Bethel-Kleidersammlung 

19. April – 23. April 2022 statt. 
Ablageort ist wieder die Garage in der 
Untergasse 29. Sie ist geöffnet von 8.00 
Uhr bis 18.00 Uhr.

Gemeindebüro: Bitte überlegen Sie, ob Sie 
das Gemeindebüro persönlich aufsuchen 
müssen. Per Post, Mail sind wir aber weiter 
für Sie erreichbar. Ebenso per Telefon zu 
den üblichen Öffnungszeiten. Die Pfarrer 
erreichen Sie wie unten stehend.
Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 06171 78246
 oder 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Tanja Sacher Tel.: 0151 17446700
 @: tanja.sacher@ekhn.de

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste:
Sonntag 13.03.
09:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Friedensandacht
Dienstag 15.03.
6:00 Uhr Laudes, das Morgengebet der Kir-
che in der österlichen Bußzeit zur Misereor 
Fastenaktion 2022 ES GEHT! GERECHT.
Mittwoch 16.03.
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließen-
dem Rosenkranzgebet

Sonntag 20.03.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht
Dienstag 22.03.
6:00 Uhr Laudes, das Morgengebet der Kir-
che in der österlichen Bußzeit zur Misereor 
Fastenaktion 2022 ES GEHT! GERECHT
Mittwoch 23.03.
08:30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließen-
dem Rosenkranzgebet

20:00 Uhr Kontemplationsabend “Vacare 
deo” - Zur Ruhe kommen - Stille erfahren - 
Gott Raum geben 
Sonntag 27.03.
09:30 Uhr Wortgottesfeier zum Misereor-
Thema „Es geht! Gerecht!“
18:00 Uhr Andacht (mit dem Arbeitskreises 
Ökumene)

Veranstaltungen:
Dienstag 15.03.
19.30 Uhr Vorbereitung der Kinderkartage
Dienstag 22.03.
20.00 Uhr Sitzung des Ortsausschusses

Mittwoch 23.03.
19.30 Uhr Vorbereitung Kinderkartage
Freitag 25.03.
16:00 Uhr Lesecafé Dreiklang: Treffen Sie 

andere Bücherbegeisterte und tauschen 
Sie sich über Ihre Lieblingsbücher in 
geselliger Runde bei Kaffee und Tee aus. 
Anmeldung über www.kath-oberursel.de

Wichtige Information:
Anmeldungen zu den Sonntags- und Feier-
tagsgottesdiensten sind über die Homepage 
(www.kath-oberursel.de) bzw. telefonisch 
über das Zentrale Pfarrbüro (06171-979800) 

möglich. Bitte beachten Sie, dass für die 
Teilnahme am Gottesdienst und an Ver-
anstaltungen aktuell die Regel „2G“ gilt (bitte 
bringen Sie ihren aktuellen Impfnachweis 

mit) und das Tragen einer medizinischen- 
oder FFP2- Maske während des gesamten 
Gottesdienstes bzw. der gesamten Ver-
anstaltung erforderlich ist.

STEINBACHER INFORMATION online: www.steinbacher-information.de


